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Zusammenfassung Online-Umfrage 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer: 

An der Jugendumfrage in Teningen haben insgesamt 57 

junge Menschen teilgenommen, davon wurden die 

Umfragebögen von 27 weiblichen und 30 männlichen 

Jugendlichen ausgefüllt. Beteiligt haben sich Jugendliche im 

Alter von 13 bis 16 Jahren. Sie haben insgesamt über 100 

Vorschläge zur Verbesserung ihrer Lebenssituation gemacht 

bzw. Wünsche dazu geäußert. 



Zusammenfassung Online-Umfrage 

Persönliche Situation: 

47 der Jugendlichen sehen ihre Zukunft eher positiv, 

während sich 8 Jugendliche noch keine Gedanken über ihre 

Zukunft gemacht haben oder sich hierzu nicht äußern 

wollen. Nur 2 sehen ihre Zukunft eher negativ. 



Zusammenfassung Online-Umfrage 

Wohnort: 

Die große Mehrheit der Jugendlichen lebt gerne in Teningen. 41 der 

jugendlichen Aussagen liegen im Bereich der Schulnote 1 und 2. Die 

Noten 5 und 6 wurden zusammen nur fünfmal vergeben. Auch 

empfinden die Jugendlichen die Menschen an ihrem Ort eher als 

freundlich Kindern und Jugendlichen gegenüber, neun Teilnehmende 

empfinden die Menschen in Teningen eher nicht als kinder- und 

jugendfreundlich und vergaben die Noten 4 und 5. Beim Thema kinder- 

und jugendfreundliche Politik bewegen sich die meisten Antworten im 

Mittelfeld, etwas mehr als 1/4 der Jugendlichen beurteilen diese als eher 

negativ bzw. nicht ausreichend. 



Zusammenfassung Online-Umfrage 

Politische Beteiligung junger Menschen: 

Die Beteiligung der jungen Menschen an politischen 

Entscheidungsprozessen beurteilen die meisten der Jugendlichen als 

mittelmäßig bis verbesserungswürdig. Nur neun der Befragten fühlen 

sich von der Politik ernst genommen und beteiligt. Der Großteil befindet 

sich mit seiner/ ihrer Aussage im Bereich der Noten 3, 4 und 5. Fast 2/3 

der Teilnehmer äußern, dass ihre Wünsche und Interessen eher wenig 

ernst genommen werden. Eine fast identische Bewertung kommt beim 

persönlichen Engagement der Jugendlichen im Wohnort zustande. 



Zusammenfassung Online-Umfrage 

Treffpunkt und Freizeit: 

Weit mehr als 1/3 (22) der Jugendlichen ist mit dem Freizeitangebot in 

Teningen sehr zufrieden. Die Vereine und Jugendgruppen bewerten 47 

Teilnehmende mit den Noten 1 bis 3. Die Jugendtreffs in Teningen 

erhalten von 39 Jugendlichen sehr gute bis befriedigende Bewertungen, 

jedoch auch die Note 5 (13). Das kulturelle Angebot seitens der 

Bildungseinrichtungen, wie Bibliothek, Musikschule, etc. wird allerdings 

eher negativ bewertet. Mit den Sport- und Aktionsplätzen hingegen ist 

der Großteil der jungen Menschen eher zufrieden. 21 Jugendliche 

vergaben allerdings auch die Noten 4 und 5. Hierzu gibt es jedoch 

bereits eine große Bandbreite vielfältiger Ideen, wie das Angebot 

erweitert bzw. verbessert werden könnte. 



Zusammenfassung Online-Umfrage 

Schule/Ausbildung/Beruf: 

Der Großteil der jungen Menschen in Teningen ist mit dem schulischen 

Angebot sehr zufrieden, ca. ein Fünftel der beteiligten Jugendlichen eher 

nicht. Das Ganztagsschulangebot wird von einem Drittel der Befragten 

als gut bewertet. Auch mit der Ausstattung der Schulen besteht 

vorwiegende Zufriedenheit, 10 Teilnehmende sehen jedoch noch 

deutlichen Verbesserungsbedarf. Die Arbeitsplatzsituation und damit 

auch die beruflichen Perspektiven werden von der Mehrheit der 

Jugendlichen als positiv angesehen. 



Zusammenfassung Online-Umfrage 

Sicherheit: 

Etwa die Hälfte der Jugendlichen fühlt sich in Teningen sehr sicher, wenn 

sie abends oder nachts unterwegs sind, nur 10 Jugendliche eher nicht 

sicher. Nur sehr vereinzelte Jugendliche äußerten, dass sie bereits 

schlechte Erfahrungen gemacht haben oder sogar bereits geschlagen 

oder überfallen worden sind. 



Zusammenfassung Online-Umfrage 

Armut: 

Die jungen Menschen in Teningen haben eher wenig mit Armut zu tun. 

Die meisten Jugendlichen wissen auch nicht, ob die Gemeinde genug 

gegen Kinder- und Jugendarmut tut. Nur ein/e Jugendliche gab an, sich 

auf Grund von Armut ausgeschlossen zu fühlen. 



Zusammenfassung Online-Umfrage 

ÖPNV: 

Dreiviertel der Jugendlichen ist mit dem Angebot an Busverbindungen 

von und nach Teningen zufrieden. Mit den Zugverbindungen ist die Hälfte 

der Teilnehmenden nicht zufrieden. Besser schneiden die Fahrradwege 

ab, hier ist nur ein Viertel der jungen Menschen eher unzufrieden. 



Zusammenfassung Online-Umfrage 

Wünsche und Verbesserungen: 

 
0 2 4 6 8 10 12 14 16

Einkaufsmöglichkeiten

Bus-/Zugverbindungen

Ausstattung der Schulen

Jugendtreffs

Mitspracherecht/ Beteiligung in der Gemeinde

größeres Freizeitangebot

Outdoor-Sportanlagen

Kino

Disco, Bars

Offenes WLAN



Ergebnisse Gruppenarbeiten 

 
Thema 1: Mitreden! Mitgestalten! Mitentscheiden! 

 

-   Jugendgemeinderat 

- Medium Internet: Extrakategorie auf der Homepage 

der Gemeinde, bei welcher die Jugendlichen ihre 

Anliegen loswerden können 

- Themen: Bildung (Online- Stundenpläne), 

Jugendzentren, Freizeitangebote (Imbiss, Einkaufen), 

Sportanlagen (Skaterplatz) 

 



Ergebnisse Gruppenarbeiten 

Thema 2: Stärken-Schwächen-Ideen 

Stärken: 

- Vereine                             - Ärzte, Friseur, Bäcker,                              

- Jugendzentren                    Metzgerei, Apotheke 

- Supermärkte - Wohnlage 

- Schwimmbad - Essensangebote 

- City Bus 

- Soccer  

- Eisdiele 

- Schulen/ Kindergärten 

- Spielplätze  



Ergebnisse Gruppenarbeiten 

Thema 2: Stärken-Schwächen-Ideen 

Schwächen: 

- Glascontainer 

- Bus-/Zugverbindungen 

- Keine Alternativen zur Mensa in Schulnähe (Cafeteria) 

- Wenig Sitz- und Treffmöglichkeiten 

- Mülleimer 

- Straßenlaternen 



Ergebnisse Gruppenarbeiten 

Thema 2: Stärken-Schwächen-Ideen 

Ideen: 

- Erneuerung Soccerplatz  

- Mehr Laternen auf den Fahrradwegen 

- Basketballplatz/ Parkour-Park 

- Schulausstattung (Beamer, Toiletten) 

- Offenes W-Lan 

- Mehr Treffmöglichkeiten 

- Cafeteria in der Schule oder in der Nähe 



Ergebnisse Gruppenarbeiten 

Parkour-Park 

● Beispiel-Park (Wuppertal) 



Ergebnisse Gruppenarbeiten 

Parkour-Park 

● Beispielvideo 

https://www.youtube.com/watch?v=RoOYQtHiKQQ&t=59s 

https://www.youtube.com/watch?v=RoOYQtHiKQQ&t=59s
https://www.youtube.com/watch?v=RoOYQtHiKQQ&t=59s


Ergebnisse Gruppenarbeiten 

Was ist Freerunning? 

 
● Unterpunkt von Parkour 

● Risikoreichere Tricks 

● Nicht immer ein bestimmter Weg 

● Kreativität 

● Einzelsportart ( wird jedoch oft in Gruppen trainiert ) 

● Meist gesuchter Sport im Netz 

● Kombination mit anderen Sportarten 



Ergebnisse Gruppenarbeiten 

Material 

 
● Geräte 

➢ Beton / Stein für Mauern, Wände, etc. 

➢ Reckstangen 

➢ Auto- / Traktorreifen 

● Boden 

➢ Rasen 

➢ Sand 

➢ Tartan 



Ergebnisse Gruppenarbeiten 

Mögliche Bauorte 

 
 ● Schulgelände 

● Skaterplatz 

● Wiese neben dem Stadion 

● etc. 

 



Ergebnisse Gruppenarbeiten 

Vorteile eines Parkour-Parks 

 
 

● Ferienprogramme für Kinder 

● Fitness/-Krafttraining an Reckstangen 

● Möglicherweise beteiligen sich mehr Kinder und Jugendliche am Sport 

● Teningen bekommt mehr Aufmerksamkeit 

● Wettbewerbe/ Veranstaltungen unter Freerunnern 

● Mehr Freizeitmöglichkeiten 

● Kein weiter Weg zum nächsten Park 

● Spielplätze werden nicht von Freerunnern belagert 

● Freiraum für Sprayer 

 



Ergebnisse Gruppenarbeiten 

Thema 3: Brief an den Bürgermeister/ die Politik 

Positiv: 

- Vereine 

- Seniorenzentrum 

- Gassenfest/ Weihnachtsmarkt 

- Bibliothek 

- Schulsanierung 

- Supermärkte 



Ergebnisse Gruppenarbeiten 

Thema 3: Brief an den Bürgermeister/ die Politik 

Vorschläge: 

- Mehr Mülleimer 

- Überdachte Sitzplätze für Jugendliche 

- Öffnungszeiten Bäckerei 

- Beleuchtung Fahrradwege 

- Gesünderes Mensaessen 

- Online-Vertretungsplan 

- Öffentliche Veranstaltungen 



Ergebnisse Gruppenarbeiten 

Thema 4: Zukunftsthemen 

- Sport (Indoorsoccer)  - Ernährung 

- Auto - Jugendzentren 

- Ausbildung und Beruf - Sicherheit 

- Familie und Kinder - Soziales Engagement 

- Reisen - Auswanderung 

- Rente 

- Schule 

- Geld 

- Wohnraum 

- Elektronischer Fortschritt 

- Mobilität 



Ergebnisse Gruppenarbeiten 

Thema 5: Die SMV als Partner der Beteiligung 

- SMV kann aktiv auf Schüler zugehen 

- Vertretung bei Gemeinderatssitzungen 

- Ständiger Austausch mit Schülern und Bürgermeister 

- Verbindung zwischen Schülern, Lehrern und 

Bürgermeister 

- Themen einer Gemeinderatssitzung im Unterricht 

besprechen 

- Große Meinungsveranstaltung 

- Allgemeine politische Besprechungen führen 

- Zusammenarbeit mit dem Schulsozialarbeiter 



Ergebnisse Gruppenarbeiten 

Thema 5: Die SMV als Partner der Beteiligung 

 



Ergebnisse Gruppenarbeiten 

Thema 5: Die SMV als Partner der Beteiligung 

 



Ergebnisse Gruppenarbeiten 

Thema 6: Wählen ab 16 

PRO 

- Meinung von jüngeren Menschen wird geäußert 

- Mitspracherecht 

- Verantwortung 

- Ansporn, sich früher mit der Politik zu befassen 

- Mehr Wähler 

 

 

 Wahl ab 16 in Gemeinden und Städten 



Ergebnisse Gruppenarbeiten 

Thema 6: Wählen ab 16 

CONTRA 

- Junge Menschen machen sich nicht so viele 

Gedanken 

- Politikkenntnisse erforderlich 

- Keine Erfahrungen 



Ergebnisse Gruppenarbeiten 

Thema 7: Mobilität 

Stärken: 

- Gute Verbindung nach FR und EM 

- Verschiedene Transportmöglichkeiten 

- Guter Taktverkehr 

- Radwege 



Ergebnisse Gruppenarbeiten 

Thema 7: Mobilität 

Schwächen: 

- Schulbus überfüllt 

- Preise 

- Anschlüsse 

- Radwege (unbeleuchtet) 



Ergebnisse Gruppenarbeiten 

Thema 7: Mobilität 

Ideen: 

- Doppelschulbus 

- Preissenkung 

- Radwege beleuchten 

- Bessere Busverbindung (Riegel, Bahlingen) 

- Straßen ausbessern 



Ergebnisse Gruppenarbeiten 

Thema 8: Flucht und Integration 

- Integration in das Soziale Leben am Ort ihres 

Ankommens 

- Erwachsene brauchen eine Arbeitserlaubnis, um sich 

zu integrieren 

- Kinder so früh wie möglich in die Schule schicken, 

damit sie schneller Freundschaften schließen und die 

Sprache lernen 

- Einheimische und geflüchtete Jugendliche sollten 

zusammengebracht werden 

- Flüchtende sollten in Vereine eingeladen werden 



Ergebnisse Gruppenarbeiten 

Thema 9: Generationenverhältnis 

- Junge Menschen haben Respekt vor Älteren und 

nehmen Rücksicht 

- Ältere Menschen sind meistens nett und hilfsbereit, 

aber haben wenig Verständnis 

- Junge Menschen sind meistens rücksichtslos und laut, 

trotzdem haben sie mehr Anstand als Ältere 

- Junge Menschen sollten mehr Stimmen haben 

- Ältere Menschen nehmen ihr Wahlrecht mehr wahr  

  Wahlpflicht? 

- Wahlbegrenzung ab einem bestimmten Alter? 



Ergebnisse Gruppenarbeiten 

Thema 9: Generationenverhältnis 

- Angeblicher Werteverlust der Jugend 

- Demographischer Wandel: Verhältnis Jung-Alt ist 

ungleich in Deutschland 

- Politikverdrossenheit der Jugend 

- Politik im Regelunterricht ansprechen 


